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Herren Landesklasse Gr. 4

VFB Oberesslingen/Zell : TG Donzdorf III 
Samstag, 04.02.2023, 19:00 Uhr

Niederlage für VFB Oberesslingen/Zell

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen von der TG Donzdorf III, als
Alexander Barth sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber VFB Oberesslingen
/Zell sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Feder und Friedel, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch,
dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Fischer / van der Valk
beim 11:9, 11:8, 10:12, 11:6 gegen Friedl / Abele und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 8:
11, 9:11, 6:11 gegen Feder / Friedel fanden dagegen Akca / Ernst von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Doppel zwischen Hohenstatt / Jilg und Gruber / Barth endete
hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Jens Fischer bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Fabian
Friedel. Simon van der Valk hatte im Anschluss gegen Timo Feder bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Semih Akca letztlich im Repertoire, um Andreas
Gruber final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden
Partie 6:11, 7:11, 3:11. Thomas Hohenstatt gewann wenig später indes sein Spiel gegen Hannes
Friedl anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher
offen eingeschätzt. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Tobias Jilg war in der Partie gegen Christian Abele
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Unglücklich war Martin Ernst am
Nachbartisch in der Partie gegen Alexander Barth, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Einen Erfolg verpasste Jens Fischer beim 1:3
gegen Timo Feder. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach
gewonnenem ersten Satz gab dann Simon van der Valk das Spiel gegen Fabian Friedel noch aus
der Hand und verlor mit 11:9, 7:11, 3:11, 8:11. Beim 3:1-Erfolg von Semih Akca gegen Hannes
Friedl ging nur Satz 1 verloren. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte wenig später Thomas Hohenstatt gegen Andreas Gruber verrichten, bevor
das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit seiner Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Das folgende Einzel zwischen Tobias Jilg und Alexander Barth endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Barth endete. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für VFB Oberesslingen/Zell nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Wendlingen am 11.02.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft
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der TG Donzdorf III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV Zell II
am 12.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VFB Oberesslingen/Zell

Doppel: Fischer / van der Valk 1:0, Akca / Ernst 0:1, Hohenstatt / Jilg 1:0 
Einzel: J. Fischer 0:2, S. Valk 0:2, S. Akca 1:1, T. Hohenstatt 1:1, T. Jilg 1:1, M. Ernst 0:1 

 TG Donzdorf III
Doppel: Feder / Friedel 1:0, Friedl / Abele 0:1, Gruber / Barth 0:1 
Einzel: T. Feder 2:0, F. Friedel 2:0, H. Friedl 0:2, A. Gruber 2:0, A. Barth 2:0, C. Abele 0:1


